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Die Flottenrede des Reichs
kanzlers

Herr von Bethmann Hollweg erſchien am Sonnabend in
ſpäter Stunde ganz unerwartet im Reichstage um ſich noch
inmal wie er es ſchon früher getan hatte über unſere Be
ziehungen zu England auszulaſſen Etwas Neues ſagte Herr
don Bethmann Hollweg ja nicht Er wiederholte einfach
daß wir unſere Flotte nicht zu aggreſſiven Zwecken bauen
ſondern weil wir zum Schutze unſerer Küſten und unſeres
Handels einer aktionsfähigen Flotte bedürfen und er be
tonte daß wir nichts heimlich oder in Formen tun die den
Verdacht einer Feindſeligkeit oder Bedrohung einer anderen
Macht hervorrufen könnten Nachdem dann der Reichs
kanzler noch darauf hingewieſen hatte daß heute keine Macht
der Erde mehr den freien Wettbewerb anderer Nationen
ausſchalten könne ſchloß er mit der Ueberzeugung daß ſich
auf dieſer Grundlage die vertrauensvollen Beziehungen die
wir mit der engliſchen Regierung unterhalten günſtig jort
entwickeln und die Volksſtimmung in dem gleichen Sinne be
einfluſſen werden

Wiet weit auf dieſe Rede die engliſche Regierung rea
gieren will und in welchem Sinne dies geſchehen wird das
bleibt abzuwarten Aber der Appell des Reichskanzlers an
die Volksſtimmung in England hat bisher kein ſehr erfreu
liches Echo gefunden Der größte Teil der engliſchen auch
der liberalen Preſſe übergeht die Rede des Reichskanzlers
mit Stillſchweigen und ſoweit ſie davon Notiz nimmt
klingt ein ſehr unerfreulicher Ton zu uns herüber Man
will es uns natürlich nicht direkt verwehren ſo viel Schiffe
zu bauen wie wir wollen aber man läßt keinen Zweifel
daran daß dann auch England immer wieder zu neuen Auf
wendungen genötigt ſei und daß der Wettbewerb beim
Flottenbau auf die beiderſeitigen Beziehungen nicht günſtig
zurückwirken könne Vielleicht hatte man erwartet daß all
mählich unter dem fünften Reichskanzler beſtimmte Grund
ſätze über eine Verſtändigung mit der engliſchen Regierung
bezüglich der Begrenzung des Flottenbaues beider Mächte
ſich herausbilden würden Die erſte Rede des Reichskanzlrs
hatte auch dieſe Verſtändigung noch offen gelaſſen Aus der
zweiten ſcheint aber hervorzugehen daß der Kurs derſelbe
wie unter dem Fürſten Bülow bleiben ſolle Tatſächlich be
deutet ja auch die Rede des Reichskanzlers eine Unterſtützung

des Staatsſekretärs der Marine von Tirpitz Offenbar will
Herr von Bethmann an die Verſtändigung über die Flotten
rüſtungen nicht rühren

Daß man in England über dieſe Zurückhaltung der deut
ſchen Regierung gerade in den liberalen Kreiſen nicht ſeyr
erbaut iſt erſcheint begreiflich genug Denn das bedeutet

Waſſer auf die Mühle der engliſchen Flottenagitatoren
deren tatkräftigſter Vertreter der Lord Charles Beresford
ja jetzt im engliſchen Unterhauſe ſitzt Lord Beresford hat
r auch bereits ein neues Flottenprogramm aufgeſtellt
as allerdings alle früheren Programme weit in den

Schatten ſtellt Er will gleich in dieſem Jahre noch ſechs
Schlachtſchiffe achtzehn Kreuzer und eine ganze Reihe von

Feuilleton

Erinnerungen an dir Kaiſerin Eliſabeth

Tavier Paoli der Beſchützer der Könige der lange

2 5 9 gedaten Auftrag der franzöſiſchen Regierung den Sicher
leitet ienſt bei den königlichen Beſuchern Frankreichs ge

em hat veröffentlicht in Pearſons Magazine intereſſante
ln ren aus ſeinem reichbewegten Leben die ſich mit ein
n ſeiner hochgeſtellten Schützlinge beſchäftigen Nach
v bereits ein Kapitel dem König von Spanien ge
ziehen hat erzählt er in einem zweiten Aufſatze ſeine Be
vwi rft gen zur Kaiſerin Eliſabeth von Oeſterreich und ent

et abei ein lebendiges Charakterbild dieſer von den
wobene der Melancholie und romantiſchen Legende um
Vveſuh t Fürſtin Zum erſtenmal wurde er ihr bei einem

Der Herrſcherin in AixlesBains beigegeben
wie 7j ie Kaiſerin war damals 58 Jahre alt aber ſie ſah
aller in Mädchen aus hatte die Figur eines Mädchens mit
Groß mädchenhaften Anmut und Leichtigkeit der Bewegung
heit Und ſchlank in ihrer Haltung von einer gewiſſen Steif
liefen wien ſie ſchön mit ihrer friſchen Geſichtsfarbe den
reichen utlen wunderbar leuchtenden Augen und dem
muſtkatt aſtanienbraunen Haar Veſonders ergriff mich die
e dar We Weichheit ihrer Stimme die Reinheit mit der

dände Franzöſiſch ausſprach die ſchmale Feinheit ihrer
Kefoſge Paoli wird zunächſt von der Herrſcherin und ihrem

ſehr kalt und zurückweiſend behandelt aber als er
ohn t zu machen weiß als er freundlich und gefällig

fallen di durch allzu offene Wachſamkeit läſtig zu werden
General z Sranken und man behandelt ihn als Freund

au h tie cwiczw der Reiſemarſchall der Kaiſerin erklärt
Man ſchi ie Gründe für das zuerſt beobachtete Mißtrauen
ins unt t uns gewöhnlich auf die Reiſe Veamte mit die
ſcheinen dem Vorwand uns zu ſchützen terroriſieren Sie

Lage eiſt uns dann wie Banques Geiſt als furchtbaree aber h drra n und verbittern uns unſere Freiheit
tion gebrochen cklicherweiſe mit djeſen bäßlichen Tradi

Torpedobootzerſtörern bauen und er will die gleiche Zahl
von Schiffen auch im nächſten Jahre auf Stapel legen Jm
ganzen rechnet er mit einer Ausgabe für die nächſten vier
Jahre von insgeſamt 186 Millionen Pfund alſo 354 Mil
liarden Mark die allerdings nicht durch neue Steuern ſon
dern durch eine Anleihe aufgebracht werden ſollen Natür
lich denkt die liberale Regierung gar nicht daran dieſes
Programm zu verwirklichen aber ſie fürchtet offenbar daß
der Admiral a D mit ſeiner Forderung im Lande Beifall
finden könnte und daß die Situation der Regierung damit
noch weiter geſchädigt würde Sollte es wie man annehmen
muß noch im Laufe dieſes Jahres zu Neuwahlen in England
kommen ſo werden jedenfalls die Beresfordſchen Forde
rungen eine erhebliche Rolle ſpielen Es fragt ſich dann
ob wir abermals unſer Flottenprogramm erweitern wollen

Deutſches Reich

Ein Handſchreiben des Kaiſers
an den Fürſten von Monahko

Von unſerm kü Korreſpondenten
Berlin 8 März 1910

Kaiſer Wilhelm der vom Fürſten Albert von Monaco
bereits vor längerer Zeit zur Eröffnung des Ozeaniſchen
Muſeums eingeladen worden iſt hat wie wir hören dem
rſten durch ein Handſchreiben mitgeteilt daß er der Ein
adung leider nicht nachzukommen in der Lage ſei daß er ſich

aber bei dieſem Ereignis das ſein beſonderes Jntereſſe er
wecke vertreten laſſen werde

Unter dem Titel PolizeiAttacken
berichtet das B folgende Einzelheiten vom letzten Ber
liner Demonſtrationsſonntage

Am Sonntag nachmittag wurde am Bahnhof Treptow
eine wehrloſe Dame die Gattin eines angeſehenen Ber
liner Kaufmannes H aus der Zietenſtraße ohne jedenGrund durch Fauſtſchläge in das Senig
niedergeſchlagen daß ſie bewußtlos liegen
blieb Der Gatte der mißhandelten Dame Kaufmann

begab ſich mit ſeiner Frau vom Bahnhof Groß Görſchen
ſtraße nach dem Bahnhof Treptow um von dort nach dem
Zennerſchen Reſtaurant mit einigen Familien den Kaffee
einzunehmen Als Herr H mit ſeiner Gattin aus dem Bahn
hofsportal kam und die faſt menſchenleere Chauſſee nach
Treptow gehen wollte fanden ſie den Weg von dreißig bis
an die Zähne bewaffneten Schutzleuten verſtellt Plötzlich
ertönte das Kommando des Polizeileutnants Los und
die Poliziſten ſtürzten ſich mit gezogenen Säbeln auf die
nichtsahnenden SpPaziergänger und drängten dieſe nach der
Schleſiſchen Brücke zurück Herr der der von der Polizei
verurſachten Menſchenanſammlung ausweichen wollte wollte
in ein auf der anderen Seite der Straße belegenes Reſtau
rant gehen und ſeine Gattin bat den Schutzmann in der
liebens würdigſten Weiſe ſie nach dem Reſtaurant deren
Eingang gleichfalls durch die Polizei geſperrt war durch
zulaſſen Ehe es ſich die Dame verſah und ohne jede Ver

Paoli begleitete die Fürſtin auf zahlreichen Beſuchen lächelnd Beruhi
die ſie in Frankreich machte und bei denen ſie am liebſten
auf Kap Martin jenem ſchönen Vorgebirge verweilte das
die Bai von Monako von der von Mentone trennt Der
Tag der Kaiſerin verlief in größter Einförmigkeit Früh
ſtand ſie Winter und Sommer um 5 Uhr auf machte zu
nächſt in ihrem einfachen ſchwarzen Kleid einen Spazier
gang und nahm um ſieben das Frühſtück eine Taſſe Tee
mit einem Biskuit Die Mahlzeiten waren überhaupt von
höchſter Einfachheit zum Diner nahm ſie meiſt nur eine
Schale mit Eismilch und einige rohe Eier nebſt einem Glas
Tokayer Nachmittags unternahm ſie lange Spaziergänge
auf denen ſie ſtets ihr griechiſcher Vorleſer begleitete Solcher
griechiſchen Vorleſer die ſtets unter den jungen Studenten
der Univerſität Athen ausgewählt wurden hat ſie mehrere
gehabt mit ihnen ſprach ſie neu und altgriechiſch beides
fließend und vertiefte ſich in die Schönheiten altklaſſiſcher
Dichtung deren Sonnenhelle die dunklen Schatten ihrer
traurigen Erinnerungen verſcheuchen ſollten

Der Vorleſer trug wenn er ſie auf ihren weiten Wan
derugen begleitete ſtets ein dunkles Gewand über ſeinem
Arme Es war ein Rock da die lisbte währenddes Spazierganges den Rock den ſie trug en einen leichteren zu vertauſchen Die Fürſtin verſchwant dann plötzlich

hinter einem Felſen oder einem Baum während der daran
gewöhnte Vorleſer auf dem Wege wartete und den Blick nach
einer anderen Richtung wandte Dann kam die Kaiſerin
wieder zum Vorſchein den abgelegten Rock über dem Arm
den nun ihr Begleiter trug Jn ihren Gemächern die auf
das allerprimitivſte eingerichtet waren hielt die Herrſcherin
jeden Sonntag eine Andacht ab wobei der Billardraum zurKapelle umgewandelt wurde Groß war die Freigebigteit

der Fürſtin Wo ſie auf ihren Wanderungen an armſeligen
Hükten vorbeikam trat ſie ein plauderte mit den Bauern
nahm die Kinder auf den Schoß und ließ ſtets reichliche
Almoſen zurück Paoli freilich war von diefen Exkurſionen
in nicht geringem Maße beunruhigt und bat die Horrſcherin
ihre Wege doch nicht ſo weit und in öde Gegenden auszu
dehnen da er von den an der Chauſſee von Mentone ar
beitenden Jtalienern drohende Aeußerungen gegen die
Kaiſerin gehört hatte Aber Eliſabeth ankwortete ihn
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anlaſſung gab der Schutzmann ihr mit der geballten
Fauſt zwei wuchtige Hiebe in den Nacken ſo
daß ſie ohnmächtig zuſammenbrach Die Stim
mung der Menge wurde durch dieſen Vorfall ſehr erregt
aber noch ehe die Spaziergänger es waren keine Demon
ſtranten denn die waren um dieſe Zeit bekanntlich im
Tiergarten eigentlich wußten was geſchah wurden ſie
von Pferdefüßen und Polizeiſäbeln wie eine Herde Straf
gefangener zurückgetrieben Die geſchlagene Dame wurde
von ihrem Gatten in ein in der Nähe befindliches Stift ge
bracht Nach vieler Mühe und nach Verabreichung von Me
dikamenten kam die Dame wieder zu ſich und mußte ſich ſo
fort nach Hauſe bogeben wo ſie heute noch an den Polizei
hieben zu leiden hat

Ein Herr Schulz Stationsvorſteher a teilt dem
genannten Blatte folgendes mit

Von der Ferne ſah ich auf der Anfahrt zum Reichs
tagsgebäude große Menſchenmengen die ſich ruhig und
würdevoll betrugen wie ich überhaupt bei den großen Men
gen die auf der Plattform des Siegesdenkmals und neben
dieſen ſtanden ein ganz ordnungsmäßiges Betragen fand
Plötzlich ſtürmten berittene Schutzleute in die Menge
zum Reichstagsgebäude und in die fliehenden Menſchen
mengen hinein Während ich dies vom Königsplatz beob
achtete tauchten auch hier berittene Schutzleute auf und
trieben in ſcharfem Schritt ihre Pferde in die Mengen hin
ein die nirgends hin konnten weil ſie von
mehreren Seiten angeritten wurden Jch trat
von der Straße auf den Raſen der mit einer eiſernen Um
faſſung umgeben war und lehnte mich ruhig gegen einen hier
ſtehenden Baum um ſo dem Umgerittenwerden zu entgehen
auch eine Dame trat herüber Ein Schutzmann
ſprengte hinterher und ritt ſie nieder Jetztwurde ich aufgefordert ſofort meinen Platz zu verlaſſen
dies lehnte ich wegen der für mich beſtehenden
dann kam wutſchnaubend ein junger Polizei
leutnant und forderte mich noch energiſcher auf meinen
Standort zu verlaſſen Als ich ihm klar machen wollte daß
ich mit meinen 60 Jahren wüßte was ich täte um ſo mehr
als ich ein Lebensalter ſelbſt Beamter war fuhr er mich an
mit den Worten Laſſen Sie mich mit Jhren Redensarten
in Ruhe und ſcheren Sie ſich dort weg

Bittere Veſchwerde führt ferner ein Kaufmann aus
Charlottenburg darüber wie er in Treptow ſiſtiert wurde
Der Vorgang ſpielte ſich folgendermaßen ab Eine vorn
gekleibete Dame trat auf einen Polizeioffizier zu und
ihn um Auskunft wo die Puderſtraße liege Als Antwort
erhielt die Dame Scheren Sie ſich zum Teufel
ich gebe ſolche Auskunft nicht Aus Empörung
über dieſe unerhörte Behandlung warf ſich jener Kaufmann
i Mittel Damit hatte er aber wenig Glück Er wurde
iſtiert

An der Elſenſtraße in Treptow machte die be
rittene Gendarmerie einen Angriff auf das Publikum Sie
ſtellte ſich in einer Linie mit der Front nach der Görlitzer
Bahn auf und trieb dann mit der blanken Waffe in den
Händen die wenigen Paſſanten unter denen ſich auch zahl
reiche Frauen und Kinder befanden vor ſich her Ein
Mann der von der entgegengeſetzten Seite herkam wurde
von den Gendarmen niedergeritten Während ein
Gendarm mit dem Pferde gegen ihn andrängte verſetzte
ihm ein anderer mit dem Säbel einen Hieb über den Kopf
ſo daß er ſeinen Hut verlor Jm ſelben Augenblick erhielt
er einen zweiten Hieb über den bloßen Kopf der ihn zu

gen Sie ſich mein guter Paoli mir wird
nichts paſſieren Was ſollte man denn auch einer armen
Frau tun Zudem wir ſind nicht mehr als das Blatt einer
Mohnblume oder eine ſich kräuſelnde Welle auf dem Waſſer

Die Kaiſerin hatte eine gewiſſe Manie überall da wo
ſie hinkam Kühe zu kaufen Sie wählte die Tiere auf ihren
Spaziergängen aus und ſchickte ſie dann auf ihre Güter in
Ungarn Sobuld ſie eine Kuh ſah deren Färbung ihr ge
fiel rief ſie ſich den Beſitzer herbei fragte nach dem Preis
und ließ ſie fich ins Hotel ſchicken Da ſie unter dem Jn
kognito einer Gräfin Hohenembs reiſte und niemand in der
einfach gekleideten Dame die Kaiſerin von Oeſterreich ver
mutete waren die Bauern nachher häufig wütend daß ſie
ihre Kühe zu billig fortgegeben hätten und wollten von

einer ſo hohen Dame auch höhere Preiſe haben Ueberhaupt

h e e e

vermutete niemand in der ſtets ſchwarzgekleideten mädchen
haft beſcheidenen Erſcheinung die gekrönte Frru worüber
ſie ſehr erfreut war Jn Paris ging ſie zum EntſetzenPaolis noch ſpät abends ſich die Rotre Dame Kirche im
Mondlicht anſehen und kam dann an den Quais entlang
mitten durch die Menge nach Hauſe Einmal bat ſie auf
einem Bahnhof einen Beamten ihren Vorleſer der mit dem
Stationschef ſprach zu rufen und der ſchrie über den

Kommen Sie raſch ſonſt wird Jhre Frau ohne Sie ab
en lat Die Kaiſerin lachte herzlich wie ſie es ſonſt ſehr

elten tat
Als ſich Paoli zum letzten Male in San Remo von der

Herrſcherin verabſchiedete war ſie trauriger und
licher denn je Jch wünſche Jhnen und den Glückund Geſundheit Jagte ſie und fügte mit einem Ausdruck

unendlicher Melancholie hinzu was mich anbetrifft ſo ſetze
ich kein Vertrauen in die Zukunft Sieben Monate
ſpäter erhielt der Beſchützer der Könige Be RNuchricht von
ihrer Ermordung Er eilte e und ſah ſie auf
dem Totenbette Da lag ſie und kalt auf einem
kleinen Meſſingbett ausgeſtreckt unter einem dünnen weißen
Gazeſchleier Ihr Antlitz aufleuchtend in dem Geflacker
zweier großer Kerzen zeigte keine Spur von Leiden Ein
bitteres Lächeln ſchien um ihre bleichen und leicht
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Die Folge der Wahlrechtsdemonſtrationen

am Sonnkag
Meldung der Politiſchen Rundſchaus

Verlin 8 März 1910
pr Am Sonntag ſind wie man uns mitteilt im Bann

kreiſe GroßBerlin 72 Perſonen wegen Ausſchreitungen feſt
geſtellt worden Es wird jedoch nur gegen einen beſchränkten
Kreis derſelben und nur dann vorgegangen werden wenn
die Ausſchreitung eine ſehr grobe und gegen die öffentliche
Sicherheit erheblich verſtoßende war Es werden ſoweit z
his jetzt überſehen läßt hiervon 20 Perſonen betrof
werden

Deutſchland OeſterreichUngarn und Rußland
Von unſerem Mitarbeiter

Berlin 8 März 1910
Auf deutſcher Seite iſt man ſo wird uns geſchrieben mit

Intereſſe den Verhandlungen gefolgt die von Oeſterreich
Ungarn ausgehend mit Rußland gepflogen wurden um eine
freundſchaftliche Verſtändigung zwiſchen OeſterreichUngarnund un über ein gleichmäßiges bei der Be
handlung der noch der Löſung harrenden Balkanfragen her
beizuführen Es ſcheint jedoch zu einer derartigen Verſtän
digung nicht kommen zu ſollen denn die diplomati
ſchen Verhandlungen ruhen einſtweilen und werden wohl
kaum in der beabſichtigten Weiſe über die ganz unverbind
lichen Pourparlers hinauskommen

Eine Sympathiekundgebung für Wetterle
Uns wird aus Paris gemeldet Der elſäſſiſche Ab

geordnete Wetterle war geſtern auf der Durchreiſe in
Paris anweſend und wurde Gegenſtand einer Sympa
thiekundgebung ſeitens Pariſer Studenten
Dieſe ſtatteten ihm einen Beſuch ab und überreichten ihm
gleichzeitig eine Bronzeſtatue durch die ſie die Sympathie der
franzöſiſchen Jugend zum Ausdruck bringen wollten Der
Abgeordnete ſchien durch dieſe Aufmerkſamkeit ſehr gerührt

u ſein8 Was ſagt die Frau Gräfin Wedell und ihr Ge
mahl der Statthalter in den Reichslanden hierzu

Eine Denkſchrift des Marokko
Minen Syndikats

z Das von den Gebrüdern Mannes mann gegrün
dete Marokko Minen Syndikat hat ſoeben eine

Denkſchrift herausgegeben in der es Stellung nimmt zu
dem amtlichen Weißbuch über die deutſchen Bergwerks
intereſſen in Marokko

Nach einleitenden Bemerkungen ſucht die Denkſchrift die
Rechtmäßigkeit der Mannesmannſchen Anſprüche zu beweiſen
die nach Anſicht der Gebrüder Mannesmann im Weißbuch
enthalten ſind Auch die wirtſchaftlichen und politiſchen Etn
wände gegen die Aufrechterhaltung der Mannesmannſchen
Konzeſſionen werden für nicht ſtichhaltig erklärt Zum
Schluß appellieren die Gebrüder Mannesmann an das Ge
rechtigkeitsgefühl des Reichstages ßJn den der Denkſchrift beigefügten Anlagen ſind die
dem Marokko Minen Syndikat günſtigen Gutachten Ein
gaben und Erklärungen der Brüder Mannesmann das Fakſi
mile ſowie die wörtliche Ueberſetzung des marokkaniſchen
Berggeſetzes vom 7 Oktober 1908 und eine Karte von Ma
rokko enthalten

Die Gendarmen ſetzten ihre Attace fort
wurde von mehreren Str

ä Straßenbahndepots inude der Straßenbahn geſchafft und

erkennen daß die Berliner
Standpunkt an ſolchen Tagen

c
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TalmasL O Hinfichtlich der preußiſchen Wahlrechtsvorlage iſt
wie man uns aus Abgeordnetenhauskreiſen mitteilt die
Situation zurzeit noch unverändert Die zweite Le
ſung der Vorlage wird am Freitag beginnen und drei bis
vier Tage dauern Nach Verlauf eines, Reſpektstages wird
ſich unmittelbar die dritte Leſung anſchließen und für
Freitag über acht Tage dem in der Geſchichte Preußens nicht
unwichtigen 18 März iſt die Schlußabſtimmung über
das ganze Geſetz vorläufig in Ausſicht geſtellt

L O Der geſchäftsführende Ausſchuß der Fortſchrittlichen
Volkspartei wird zu ſeiner erſten Sitzung am Donnerstag
10 März im Reichstage zuſammentreten

Parteinachrichten
L O Politiſche Verſammlungen in Schullokalen ſind

eine bemerkenswerte Neuerung Die Kösliner Zeitung
wußte nämlich zu berichten daß der Vorſitzende des
konſervativen Vereins des Kreiſes Köslin eine Verſamm
lung im Schullokal der Dorfgemeinde Züchen anberaumt
u Das genannte Blatt ſtellte mit dieſer Tatſache einen

ortſchritt feſt denn es ſei damit dokumentiert worden daß
in den Orten die kein geeignetes Lokal für politiſche Ver
ſammlungen haben oder in denen das politiſche Kampfmittel
der Saalabtreiberei an der Tagesordnung ſei das Schullokal
als das beſte Aushilfsmittel angeſehen werden müſſe Die
Liberalen hätten nun auch zur Erlangung desſelben Rechtes
geeignete Schritte unternommen Man muß eben aus allen
Blüten Honig zu ſaugen verſuchen Wir glauben allerdings
daß den Kösliner Liberalen der Verſuch in dieſem Falle nicht
viel Honig bringen wird Dieſe Blüte dürfte nur für die
Herren Konſervativen blühen

Kleine politiſche Nachrichten
Der Entwurf einer Reichsverſicherungsordnung
wurde in der geſtrigen Sitzung vom Bundesrate angenommen

Die Vollverſammlung des Deutſchen Handelstags

findet nunmehr am 13 und 14 April in Berlin ſtatt Haupt
gegenſtand der Beratungen iſt die Reichsverſicherungsordnung

Der Zentralverein für deutſche Binnenſchiffahrt
wird am 14 April im Sitzungsſaale der Berliner Handelskammer
eine außerordentliche Hauptverſammlung abhalten Auf der Tages
ordnung ſtehen 1 Die Geſtaltung des Schleppmonopolgeſetzes für
die neuen weſtlichen Waſſerſtraßen im Königreich Preußen 2 Die
Ausdehnung des Schleppmonopolbetriebs auf dem Dortmund Ems
Kanal oder Teile desſelben 3 Befähigungsnachweis für Schiffs
führer und Maſchiniſten in der Binnenſchiffahrt

Die Stadtratswahl in Aachen
am 20 November v bei welcher das Zentrum mit nur
ſieben Stimmen Mehrheit ſiegte iſt vom Bezirksausſchuß
für ungültig erklärt worden und zwar bot indirekt
Graf Zeppelin den Grund dazu Als am Tage der
Wahl Z 2 über Aachen erſchien hob der Wahlvorſteher
den Wahlakt auf zwanzig Minuten auf Hierin erblickte der
Bezirksausſchuß einen Grund zur Ungültigkeitserklärung

Heer und Flotte
Verabſchiedung von Generalen Die Penſionierungen von

Generalen dauern fort Nachdem erſt am 3 d M 5 Generale zur
Dispoſition geſtellt worden waren ſind am 5 d M abermals
2 Generale auf ihr Abſchiedsgeſuch unter Stellung zur Dispoſition
penfioniert worden Zunächſt iſt der General der Kav v Dam
nitz ausgeſchieden der mehr als 11 Jahre in ſeiner bisherigen
Stellung als Remonteinſpekteur war Er ſteht im 63 Lebens
jahr Am 17 Dezember 1898 wurde er Remonteninſpekteur 1900
erfolgte ſeine Ernennung zum Gen Major 1904 wurde er Gen
Lt und am 27 Januar 1908 erhielt er den Charakter als Gen
der Kav Zu ſeinem Nachfolger iſt der Oberſt v Oheimb er
nannt worden der bisher Präſes der 2 Remonteankaufskommiſſion
in Berlin war Er iſt 56 Jahre alt und gehört der Armee ſeit

1872 an Ferner iſt der Gen Lt Alfred v Br
o n ge t der

ſtand Zu ſeinem lger iſt der Gen Lt und
71 Jnf Brig Oldenburg ernannt worden der am
tage des Kaiſers unter einſtweiliger Beibehaltung der
als Brigade Kmdr zum Gen Lt befördert worden war

Hoff und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer unternahm geſtern nachmittag in Wilhel

haven einen Spaziergang an Land bis zum neuen Hafen und
Schleuſenanlagen die er nur von einem Adjutanten beglete
beſichtigte Am Abend fand beim Kaiſer an Bord der u
land ein Diner ſtatt bei dem der Kaiſer zwiſchen den Abmi
Graf von Baudiſſin und von Holtzendorff und gegenüber alen

ieſen zur

der
Geburt

Heinrich zwiſchen Fürſt Fürſtenberg und Admiral von m
mann ſaß Geladen waren die in Wilhelmshaven anweſend
Admirale darunter Vizeadmiral Paſchen und Konteradmiral Bach
mann vom Reichsmarineamt ferner die Kommandanten der
Deutſchland und der Königsberg Der Kaiſer verlieh den

Admiral Grafen von Baudiſſin das Großkren
des Roten Adlerordens mit Eichenkaub Der Gut
herzog von Oldenburg trifft heute Dienstag in Wilhelmshave
ein
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Am Miniſtertiſch Sydo w
Vizepräſident Dr Porſch eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten 4Gemäß dem Antrage der Geſchäftsordnungskommiſſion erklärt
das Haus daß das Mandat des Abg Luſensky nI dure
deſſen Ernennung zum Wirklichen Geheimen Oberregierungsrat
mit dem Rang eines Rates erſter Klaſſe nicht erloſchen iſt

Es folgen
Eingemeindungsvorlagen

zunächſt die betr Erweiterung des Stadtkreiſes
Frankfurt Main

Abg v Kardorff frk
Frankfurt hat ein geheimes direktes und nahezu gleiches Kom

munalwahlrecht Das iſt das allerungeeignetſte für Kommunen
Die dortige Stadtverordnetenverſammlung hat auch durch eine
Reſolution die Straßendemonſtrationen gutgeheißen Wir können
Frankfurt mit ihren demokratiſchen Tendenzen nicht eine Entvwicke
lung in unbegrenzte Möglichkeiten geben und lehnen die Vorlage
ganz entſchieden ab Beifall rechts

Geheimrat Dr Drews
Die Verſagung der Eingemeindung würde die wirtſchaftliche

Entwicklung der in Frage kommenden Gemeinde hemmen Bei
etwaigen weiteren Eingemeindungsanſprüchen Frankfurts würde
immer die Bedürfnisfrage maßgebend ſein

Abg Funck fortſchr Volkspartei
Es handelt ſich lediglich um die Regelung der Verkehrsverhält

niſſe zwiſchen Frankfurt und den Vororten Mit Zweckverbänden
iſt da nicht zu helfen Man ſieht ja wie die Dinge in Berlin ge
laufen ſind wo man die rechtzeitige Eingemeindung verſäumt hat
Jetzt kann man die Flucht der großen Steuerzahler nach den Ber
liner Vororten nicht aufhalten An unſerem Frankfurter Wahl
recht laſſen wir nicht rütteln Der Geiſt der Stadtverwaltung
wird übrigens nicht allein durch den Oberbürgermeiſter Adickes
beeinflußt Die Frankfurter Bürgerſchaft hat immer einen leben
digen Sinn für die Intereſſen der Allgemeinheit gehabt

Abg v Bülow Homburg nl
ſpricht ſich für die Eingemeindung aus

Abg v Pappenheim konſ
Ein großer Teil meiner politiſcher Freunde wird gegen die

Vorlage ſtimmen Es iſt hier über das notwendige Maß hinaus
gegangen Jch lehne es ab die Frage der Eingemeindung mit
den Fragen des Kommunalwahlrechts zu verquicken und werde
für die Vorlage ſtimmen weil ein weſentliches öffentliches Jnter
eſſe für die Eingemeindung vorliegt Eine wirklich großzügige
Eingemeindung überlaſſe ich der Zukunft

die ſtrenge Linie ihrer Naſe heraus aus zwei purpurnen
Schatten unter den Augen Jhre ſchmalen Hände waren
über einem elfenbeinernen Kruzifix gekreuzt einige ſchon
welke Roſen lagen zu ihren Füßen

Paoli erfuhr von der Hofdame Gräfin Sztaray alle
Einzelheiten des Mordes Die Herrſcherin ſchien eine Vor
ahnung des Furchtbaren gehabt zu haben das ihr eine
Zigeunerin in Wiesbaden und ein Wahrſager in Korfu
prophezeit hatten Am Abend ihrer Abreiſe in Genua las
ihr der Vorleſer von den ſchrecklichen Gebräuchen der ſizi
lianiſchen Mafia vor Da kam ein Rabe angezogen von
dem Duft der Frucht die ſie aß und kreiſte lange über ihrem
Haupte Tief erſchreckt blickte die Kaiſerin empor da ent
ſloh er mit todverkündendem Krächzen

Am Morgen des Sterbetages hatte die Herrſcherin ein
Erlebnis das ſie ebenfalls mit Furcht erfüllte Jch er
wachte mitten in der Nächt erzählte ſie lichte Mond
ſtrahlen füllten mein Zimmer Der Mond ſchien auf mein
Bett und er hatte das Antlitz einer weinenden Frau Jch
weiß nicht ob es eine Vorahnung iſt aber ich glaube mir
wird ein Unglück zuſtoßen

Theater und Musik
Liederabend der Kaiſerl und Königl Kammerſängerin

Lula Mysz Gmeiner
unter Mitwirkung der Klaviervirtuoſin Frl Luiſe Gmeiner

Klavierbegleitung Eduard Behm
Geſtern fand in den Kaiſerſälen der zweite Lieder

7 D e einen mergen t geruhme r ausgezei n Konzertſängerin die jetzt aud Gipfel ihrer Aunſt ſteht kann man ja kaum noch etwas

itragen
An der Spitze des umfangreichen Programms ſtanden

in ſinniger Weiſe Lieder von Schumann deſſen Jubel
ihr in dieſer Zeit allerorten gefeiert wird Am ſchönſten

ang ihr unter ihnen das lieblich lauſchige Lied von dem
ußbaum Es grünt ein Nußbaum vor dem Haus Von

den Brahmsliedern gefiel am meiſten das kleine reizende

S ä Schwalbe mir an uſw daswiederholt en mußte Den Höhepunkt der
ner an

M

ſo recht die erſtaunliche ausgeprägte Charakteriſierungs
kunſt der Sängerin bewundern Plaſtiſch trat jede der
redenden Perſonen dieſer Ballade dem Hörer vor die Seele
Welche tiefe Vergeiſtigung welche Verinnerlichung welches
Mitempfinden Es war ein Erlebnis Wie ergriff ferner
die Künſtlerin durch Hugo Wolfs Bedeckt mit Blumen
mit ſeiner ſchweren ſchwllen Chromatik Welches Mit
erleben lag endlich in dem melancholiſchen Mörike Liedchen
vom verlaſſenen Mägdelein Früh wenn die Hähne kräh n
mit ſeiner froſtig grauen Morgendämmerungsſtimmung
Infolge des kaum endenwollenden Beifalls zollte Frau Myſz
Gmeiner dem nahenden Frühling ihren Tribut mit dem
Lied Frühling läßt ſein blaues Band wieder flattern
durch die Lüfte Hoffen wir daß dieſe edle Sängerin im
nächſten Winter das Halleſche Publikum wieder mit einem
oder mehreren Liederabenden erfreuen wird

Frau Myſz Gmeiner hatte uns zu ihrem Konzert eine
junge Klaviervirtuoſin mitgebracht Fräulein Luiſe
Gmeiner Es iſt immer ein Wagnis ein Werk wie die

moll Sonate von Brahms ſpielen zu wollen und man
kann wohl nicht behaupten daß Fräulein Gmeiner den
künſtleriſchen Anforderungen völlig gerecht geworden iſt
Die großzügige vom abſehende ingeht ihr noch ab auch das thematiſche Ausarbeiten t viel
zu wünſchen übrig Dagegen verfügt die junge Künſtlerin
über ein wirklich brillantes zage es ſei nur auf
das Jntermezzo hingewieſen ie weiten Arpaggien

änge bereiteten ihr auch noch einige Mühe Die Pemoll
onate iſt eben nicht für zarte kleine Damenrchändchen ge

ſchrieben Einige kleine Nebengriffe ſind zu unbedeutend
um der Künſtlerin einen Vorwurf daraus zu machen Mit
dem Beifall konnte Fräulein Gmeiner wohl zufrieden ſein
Die Chopin Etüde in dur gelang ihr ausgezeichnet des
leichen die walzerartigen Teile der 8 Rhapſodie von ann Fleißig weiter arbeiten heißt es techniſch und in

re nur ſo kann man ſich die e zum Olymp empor
arbeiten

Herr Eduard Behm begleitete auf einem Bechſtein
Flügel in gewohnter muſtergültiger Weiſe für Schumann
Der Nußbaum ſei ihm ein beſonderes Lob geſpendet

üg Beſuch war nicht beſonders gut der Beifall klang

Stadttheater Halberſtadt

z y den r ganze Opernnach

Halberſtadt um dort in Anweſenheit des Komponiſten
Herrn Siegfried Wagner und unter Leitung von Ka
pellmeiſter Mörike auf Einladung des Herrn Direktors
Meißner und Geheimrat Kehr in Halberſtadt die Oper Her
zog Wildfang zur Aufführung zu bringen Die VBefoörde
rung geſchieht mittels v rſnges der um 243 Uhr vom
Hauptbahnhof abfährt Beginn der Vorſtellung 5 Uhr
Etwaige Intereſſenten können ſich vormittag zwiſchen 10 bi
12 Uhr im Stadttheater Bureau melden r Preis fur
Hin und Rückfahrt 2 Klaſſe beträgt 5 Mark

Telephoniſche Billettbeſtellungen für die Aufführung in
Halberſtadt werden dann noch vermittelt

AUraufführung Demetrios im Weimarer
Hoftheater

Paul Ernſt der Verfaſſer des Demetrios holte ſich dan
der hervorragenden dichteriſchen Qualitäten ſeines Werkes und der
außerordentlich guten Darſtellung bei der Erſtaufführung unbe

ſtrittenen Erfolg zAn einigen Stellen merkt man leiſe Anklänge an n
Demetrius Trotz mancher Schwächen birgt das Stück dichter

viel Schönes Die Sprache Ernſis iſt edel und voll lyriſcher Femn
heiten und die Charaktere ſind folgerichtig und kraftvoll Vie
wickelt Beſonders vie Geſtalt des Titelhelden iſt wie

Weimariſche Landeszeitung meldet dem Dichter gut gelnwen
Dieſer einſtige Sklave der ſobald er zur Macht gekommen iſt
Ungerechtigkeit gegen die Herrſchenden nichts wiſſen will rig
unlautere Handlung fern liegt und der ſolange er an feine tung
liche Abſtammung glaubt mit allen Mitteln für die Erheſchie
ſeiner Macht eintritt iſt eine ſympathiſche Geſtalt an deren Tritaa
man gern Anteil nimmt Auch ſeine Mutter die Sklavin 5e und
die ſelbſt ihr Leben für den Sohn opfern will iſt mit L
Sorgfalt gezeichnet jeDie Ernſſche Tragödie ſtellte an die Darſeller und an d

Regie große Anforderungen
Die Aufführung verlief unter der umſichtige

Jntendanzrat Gel ling ausgezeichnet
den Volksſzenen konnte der Spielleiter natür
machen aber er tat doch vieles um dieſen Feh
hervortreten zu laſſen Die Bühnenbilder waren reich
Dramatiſch wohl am meiſten wirkſam iſt der erſte achten det
welchem der Beifall beſonders lebhaft einſetzte am ſchw ach
dritte Das Publikum nahm die Tragödie beifällig Ageinen
dem letzten Akte konnte auch der Verfaſſer an der Rampe

z
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43 V4 naheDer größte Teil meiner Freunde wird für die Vorlage ſtimmen

Abg Vorgmann Soz
Die Gründe des Abg v Kardorff ſind ſchon in der Kommiſſion

Sie haben durch die Ablagerung nichts an Beweiskraft
Bei aller H vor dem Oberbürgermeiſter

kann ich doch nicht anerkennen daß alles was in Frank
ſchieht aus ſeinem Haupte entſpringt Herr v Kardorff ließJe Pochgradige Feindſchaft ſeiner Freunde gegen die Städte er

m Abg von Kardorff frk
dagegen muß ich mich ganz entſchieden verwahren Wir werden
die Bedürfniſſe der großen Städte ſtets reſpektieren können aber
bei Frankfurt ein folches Bedürfnis nicht anerkennen

Die Debatte ſchließt Die Vorlage wird darauf gegen einen
roßen Teil der Rechten und des Zentrums angenommen

e in 2 Leſung die Vorlage betr Auflöſung des Landkreiſes
ülheim a d Ruhr Erweiterung des Landkreiſes Eſſen ſowie
der Stadtkreiſe Mülheim a d Oberhauſen Eſſen und Ab
crenzung der betr Amtsgerichtsbezirke

In der zweiten Leſung werden verabſchiedet die Vorlagen
betr Erweiterung der Stadtkreiſe Eſſen Köln Ratibor Kiel
Harburg und Magdeburg

Darauf wird die 2 Beratung des
Handels und Gewerbe Etats

artgeſortgeſeßt g Dr SchröderKaſſel ntl
Da Handel Gewerbe und Jnduſtrie zu geringe Vertretung in

den Parlamenten finden ſo will der Hanſabund beſſernde Hand
anlegen Es iſt aber keine Kleinigkeit Wahlkämpfe durchzufechten
und deshalb ſchreckt mancher Geeignete vor der Uebernahme eines
Mandats zurück Der Hanſabund ſtellt ſich aber in keinen Gegenſatz
zur Land wirtſchaft Jn ſeinen Verſammlungen wurde ſtets ein
vornehmer Ton angeſchlagen wenn es ſich um die Landwirtſchaft
handelte Die Töne dagegen die man im Zirkus Buſch gegen den
Hanſabund anſchlug ſtehen im ſchreienden Gegenſatz dazu Leb
hafte Zuſtimmung links Jn einem Falle drohten die Mitglieder
des Bundes der Landwirte bei den Vorſtandsmitgliedern einer
Ortsgruppe des Hanſabundes nichts mehr kaufen zu wollen Leb
haftes Hört Hört links Jſt dieſer Terror des Bundes der Land
wirte auch nur um ein Haar beſſer als der der Sozialdemokratie
Lebh Zuſtimmung links Zuruf des Abg Borgmann Und den

das Zentrum treibt Die Bedrohung unſeres Handwerks durch die
Sozialpolitik iſt ja nicht zu leugnen Aber viel mehr beunruhige
das Eingreifen des Staates und die Koſtſpieligkeit der Verwaltung
den Gewerbebetrieb Deshalb iſt Vorſicht in der Sozialpolitik ge
boten Der Miniſterialerlaß über die Vergebung ſtaatlicher Ar
keiten an Handwerker iſt ja ſehr dankenswert Es wird gegen ihn
aber vielfach verſtoßen Man muß dem Handwerk Arbeit ſchaffen
aber auch lohnende Arbeit Daran läßt es der Staat ſehr fehlen
Der Miniſter muß dafür ſorgen daß ſeine gutgemeinten Erlaſſe
euch durchgeführt werden Beifall

Abg Rahardt frk
klagt über zu rigoroſe Handhabung der Bückereiverordnung Die
fünfjährige Friſt bedeute für die Bäcker nichts anderes als die
Hinausſchiebung eines Todesurteils für einen Verbrecher Die
Hanſabundſache wolle er hier nicht vom parteipolitiſchen Stand
punkt aus betrachten Handwerk und Jnduſtrie ſollten ſich nicht
ſeindlich gegenüberſtehen Beide haben zahlreiche Berührungs
punkte bei allen Verkehrsfragen und auch in der Sozialpolitik
Wir wollen den Fortgang der Sozialpolitik freilich ſollen nicht
andere Leute über den Taler verfügen den wir in der Taſche haben
Wer Sozialpolitik treiben will ſoll auch ſelbſt Opfer bringen
wollen Sehr richtig rechts Die Handwerker wollen nicht
immer die Politik des verhaßten Anſchluſſes treiben Die Be
amten denen wir ſehr weit entgegengekommen ſind ſollten nun ſo
verſtändig und anſtändig ſein dem Handwerker ſeinen Verdienſt
zu laſſen nach dem Grundſatz Leben und leben laſſen Sehr gut
rechts Das Handwerk kann ſich mit ſchönen Redensarten der
Regierung nicht mehr zufrieden geben Es dient auch nicht der
Standesehre des Handwerks wenn man mit Portiers und Kaſtel
lanen verhandeln muß um auch nur etwas über die Einheitspreiſe
der Behörden zu erfahren Sehr richtig

Handelsminister Dr Sydow
Es iſt eine meiner wichtigſten Aufgaben dafür zu ſorgen

ſelbſtändige Exiſtenzen gerade durch die Förderung des Handwerks
zu erhalten und zu vermehren Beifall Von den Verwaltungen
werden auch bei Vergebungen die Handwerker und Handwerker
genoſſenſchaften immer mehr berückſichtigt So von der Militär
verwaltung der Poſt und Telegraphen Verwaltung Allerdings
ſind die Erfolge mitunter nicht erfreulich geweſen Die Handwerker
müſſen ſich erſt auf die Uebernahme größerer Lieferungen vorbe
reiten Jch habe die Jnnungen und Verbände auf die Mängel die
ſich bei den Lieferungen herausgeſtellt haben aufmerkſam gemacht
um ſie zu beſeitigen Jch bin auch der Meinung daß es gut iſt
hier auf dieſem Wege nicht zu ſchnell vorzugehen Ich hoffe daß
die einzelnen Verwaltungen durch gelegentliche ſchlechte Erfah
tungen ſich von dem einmal beſchrittenen Weg nicht abbringen
laſſen Wenn bei Submiſſionen nicht beſtimmungsgemäß verfahren
wird bitte ich das der Zentrale mitzuteilen Es iſt unzuläſſig
wenn Gefängnisverwaltungen ſich an öffentlichen Submiſſionen

Wer

Orientalische Teppiche
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Verhandlungen mit dem Reichsamt des Jnnern ſtatt Daß die
Bäckereiverordnung rigoros gehandhabt wird beſtreite ich im Gegen
teil man geht nachſichtig vor Mit dem Geſetz über die Sicherung
der Bauforderungen müſſen wir erſt Erfahrungen abwarten

Abg Korſanty Pole
Infolge der Polenpolitik werden die deutſchen Waren der pol

niſchen Bevölkerung namentlich im Auslande boykottiert Will
man el und werk helfen ſo muß man die Polenpolitik

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Dienstag 11 Uhr
Schluß 4 Uhr

Ausland
Der Generalſtreik in Phi adelphia

S Der Newyork Herald meldet aus Philadelphia
Der Generalſtreik beginnt immer r Ausdehnung anzunehmen Die Arbeiter der Textilinduſtrie haben ch
mit den Straßenbahnangeſtellten ſolidariſch er
klärt Die Zehnerkommiſſion geſtattet den Bäckern den Füh
rern von Milchwagen den Gaſtwirtſchaften und den Arbeir
tern von Fabriken die Lebensmittel herſtellen die Arbeitfortzuſetzen Es geht das Gerücht daß die Behörde die Frage
diskutiert habe ob es nicht ratſam ſei die Kommiſſion zu
arretieren Die Regierung der Vereinigten Staaten hat
ein Regiment Artillerie nach Philadelphia geſchickt um die
Münze und andere öffentliche Gebäude zu ſchützen Der Ein
nahmeausfall der Eiſen bahngeſellſchaften beträgt bis jetzt
nach vorläufiger Schätzung eine Million Dollar

Jn einem Vorort von Philadelphia hatte man Dyna
mit unter die Straßenbahnwagen geworfen wobei mehrere
Perſonen verletzt wurden Die Polizei nahm Ver
haftungen vor Der a Tag des Generalſtreiks iſt verhält
nismäßig ruhig verlaufen Die Tore der Mehrzahl der Fa
briken ſind geſchloſſen und Straßenbahnwagen forer man
auf den Straßen äußerſt ſelten Automobildroſchken ver
kehren überhaupt nicht Es iſt arg rig e die
genaue Zahl der Streikenden anzugeben ie Führer der
Bewegung erklären daß wenigſtens 150000 Per
ſonen ſich dem Streik angeſchloſſen haben

Die Streikenden hielten geſtern abend eine Verſamm
lung ab Nach Schluß derſelben kam es zu Ausſchret
tungen und erregten Zuſammenſtößen mit der Polizei Der
Kampf dauerte eine halbe Stunde Viele Perſonen
wurden verletzt 30 Perſonen in Haft genom
men Die Philadelphia Mail ſchätzt den bisherigen Scha
den auf ca 10 Millionen Dollars

Der IV panamerikanische Kongreß
findet bekanntlich wie ſo viele andere Kongreſſe in dieſem
Jahre in Buenos Aires ſtatt Das vom Jnternational
Bureau of American Republics veröffentlichte Programm
der Tagung iſt wie Süd und Mittel Amerika ſchreibt
ein ziemlich reichhaltiges Von Jntereſſe für Europa ſind
hauptſächlich die wirtſchaftlichen und politiſchen Programm
punkte deren Ziel es iſt die Republiken des Südens
enger an die große Union auf der nördlichen
Hälfte des Kontinents anzuſchließen und ſiemehr und mehr unter den wirtſchaftlichen und politiſchen
Einfluß der Vereinigten Staaten zu bringen So ſollen die
Grundlagen verhandelt werden zur Einführung einer ein
heitlichen Form der Konſulatsbeglaubigungen zur einheit
lichen Führung der Handelsſtatiſtiken zu einer einheitlichen
Regelung des Rechtsſchutzes für Patente und Fabrikmarken
ſowie für das geiſtige Eigentum Ferner ſtehen zur Er
örterung die Verträge die ſich auf die Betreibung von ver
fallenen Staatsſchulden durch fremdländiſche Gläubiger be
ziehen Beſondere Programmpunkte bilden die Berichte über
den Fortſchritt der panamerikaniſchen Eiſenbahn ſowie der
Plan einer Schnellpoſt und Perſonenverkehrsdampfſchiffahrt
zwiſchen den eingelnen Staaten Auch über einen Austauſch
von Profeſſoren und Studenten ſoll beraten werden

Die engliſche Preſſe und die preußiſchen Wahlrechts
demonſtrationen

H London 8 März Pall Mall Gazette ſchreibt daß
die Ereigniſſe in Berlin an die Vorgänge in Eng
land im Jahre 1832 erinnern an die aufregende Zeit
der Wahlreform in der der Volkswille den Sieg über die
h der beſitzenden Klaſſen davontrug Durch eben
ſolche Kundgebungen auf den Straßen erhielt England die
Wahlfreiheit die es noch heute beſitzt Das genannte Blatt
tadelt die Brutalität die die Polizei an den Tag gelegt habe
und ſagt daß die Berliner Behörde nicht in der Lage zu
ſein ſcheine die Bewegung ausſichtsvoll zu bekämpfen Nach

Schlafzimmer Dekorationen
Bettdecken Möbelstoffe Vorlagen Läuferstoffe etc

Reichhaltigste Aus wahl nur bester fabrikate zu billigst gestellten Preisen

Durch Umbau ist diese Spezial Abteilung bedeutend vergrössert

die Unruhen zu ver

Kleine Tagesnachrichten
Keine Monarchenbegegnung

Echo de Paris dementiert in entſchiedener Form die
Rachricht daß eine Begegnung zwiſchen König Eduars
und den Monarchen des Dreibundes in Ausſicht

ommen S Es 2 5 in einem Telegramm an den Se
retär des Königs Knollis 4rwannt um dieſen hierüber zu

befragen Knollis ſagt in ſeiner Antwort daß er von einer
ſolchen Be ung nichts wiſſe und ſolchen chten auch
keinen Glauben ſchenke
Bürgermeiſter Lueger
e die letzte Nacht ſchlafend verbracht Das Befinden des
atienten iſt unverändert Der r ſchreiterweiter Die Nahrungsaufnahme iſt äußerſt gering

Die diesjährigen öſterreichiſchen Kaiſermanöver
werden nicht wie urſprünglich beabſichtigt in Südungarn
ſondern in Galizien und in dem angrenzenden Teile der un
gariſchen Karpaten ſtattfinden
Die neuen franzöſiſchen Panzerſchiffe

Eclair meldet aus Breſt Der Direktor der Marinebauten
Louis habe beſchloſſen daß die Panzerſchiffe Condorcet und
Diderot welche augenblicklich in St Nazare gebaut werden

früher wie ausbedungen beendet werden müſſen Sie ſollen
bereits im Oktober in Breſt abgeliefert werden Infolgedeſſen ſind
Jnſtruktionen an die Werkſtätten abgegangen die Arbeiten zu be
ſchleunigen

Dementi
Wiener Nachrichten beſagen Wie der Korreſpondent der

Neuen Freien Preſſe in Petersburg erfährt entbehren
die Meldungen über den Abbruch der öſterreichiſch
ruſſiſchen Verhandlungen jeder Begründung
Zwar ſchreiten die Verhandlungen nur langſam fort doch
ſgltt man daß die Wiederherſtellung normaler diplomati
cher Beziehungen erreicht wird

Der Herzog Philipp von Orleans als Stierfechter
Zu Ehren der Anweſenheit des ſpaniſchen Könighoſes finden

augenblicklich in Sevilla allerlei Veranſtaltungen ſtatt und
auch das obligatoriſche Stiergefecht wird hierbei nicht fehlen
Es wird mit beſonderem Pomp vom ſpaniſchen Hochadel ver
anſtaltet und dadurch eine beſondere Senſation hervorrufen weil
der Herzog Philipp von Orleans bei dieſer Gelegen
heit als Reiter in die Arena hinabſteigen wird Wie verlautet
iſt dies nicht das erſte Auftreten des Herzogs denn er ſoll ſchon
zu verſchiedenen Malen inkognito als Torero gewirkt haben
Die Türkei rüſtet

Angeſichts der außerordentlichen Kriegsrüſtungen Bulgariens
hat der Großweſir von der türkiſchen Kammer einen außerordent
lichen Heereskredit verlangt

Zur Affäre Chieſa Fecia
Der Ehrenrat der zur Regelung der Affäre

Chieſa Fecia eingeſetzt wurde erklärte die durch Chieſa er
folgte Beleidigung des Generals Fecia als überaus ſchwer
und beſchloß demgemäß die Waffenwahl dem Beleidigten
und aus Gründen der Billigkeit die Feſtſtellung der Kampf
bedingungen dem Zeugen des Geforderten zu überlaſſen Es
findet alſo ſicher ein Piſtolenduell ſtatt deſſen Einzel
heiten heute noch feſtgeſetzt werden ſollen
Die Abenteurerin Anna Marignowitſch
ſagte aus in Abbazia habe ein älterer Herr von ihr um jeden
Preis Zyankali verlangt Sie reiſte nach Agram wo ſie von
einem Apotheker deſſen Namen ſie nicht kennt Zyankali nur zum
Anſchauen verlangte Jn einem unbewachten Augenblick habe ſie
von dem vorgewieſenen Fläſchchen ungefähr 10 Gramm entwendet
Sie zeigte in einer anderen Apotheke ein halbes Gramm und
fragte ob das wirklich Zyankali ſei was bejaht wurde Dieſe
Angabe wurde durch Zeugenvernehmung beſtätigt Sie gab das
Gift dem älteren Herrn aus Abbazig in Wien Seitdem ſie aus
den Zeitungen von den Giftmordverſuchen gegen die Generalſtabs
offiziere erfahren habe leide ſie unter ſchweren Gewiſſensbiſſen

drei bis vierwöche hen tiakeit ſei es ihr nicht gelungen 4

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Reinemachen der Hauspus dasDas Gensoral Fegen Schrubben Scheuern Wiſchen
Abſeifen in allen Ecken geht nun auch bei Jhnen los Nichts hat
ſich ſeit Jahren dabei beſſer bewährt wie der allenthalben bekannte
Luhns WaſchExtrakt mitrotem Ban d weil ſolcher eine ſehr milde
ſchonende ſparſame Abwaſchlauge ergibt mit welcher man unbedenklich
jedes Teil ſchnell und gut reinigen kann Bitte Luhns bald zu verſuchen

Teppiche m Garclinen e Portieren
Tisch und Diwandecken wollene Decken Steppcdeecken

Bruno Fregtag
Leipzigerstrasse 100 parterre I und LI Stage SGegründet 1865
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Heute Dienstag I Debut

Otto netter
hierzu der unübertre liche Spielplan

Anfang ganz präzise s Uhr
Familien Vorstellung

m

Morgen Mittwoeh
nachm 4 Uhrv e billigen Preisen

Loge u I Rang 50 Saal 30 II Rang 20
Kinder die Hältte

In einem Spielwaren Laclen

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 9 Märg nachmittags 4 Uhr

Militär Konzert
der Kapelle des Feld Art Regts Nr 75

Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler
Knaisersäle Froltag I März 8 Uhr abendsV Symphonie Konzert

Hallesche Orchester Vereinigung
Veranstalter Hofrat M Richards

MusiKal Leiter Eduard Mörike
Solist Hofpianist

Alfreci Hocehn
ProgrammRobert Schumann Gedächinisfeier

1 Symphonie Nr 1 in dur für gr Orchester
2 Phantasie op 17 in dur tür Pianoforte
3 Ouvertüre zur Oper Genoveva tär Orchester4 Symphonische Etuden op 13 für Pianoforte

4528

Konzertſügel ist von der Firma Steinway Sons New Vork
Hamdurg Vertreter in Halle a S Balthasar Döll gestellt
Eintrittskarten zu 10 10 55 und 05 M in der

Hofmusikalienhanälung Reinhold Koch
Alte Promenade Ia Pernspr 1199

Nach Schluß
Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen

Räumen des

Weinhaus Broskkowslkü
Saal der Loge zu den 3 Degen Paradeplatz

Sonnabend den 12 März abenäs 8 Uhr

Sehumann Chopin Abend
veranstaltet von

Josef und Maria Pembaur
Schumann Andante mit Variationen für 2 Rlaviere op 46Fantasie op 17 Chopin Rondo dar f 2 Kiaviere Soherzo

Ois moll Fantasie moll Polonaise As dur
Konzertfügel Blüthner aus dem Magargin B Döll

Karten zu 10 10 55 und 05 MK in der
Hotfmusikalienhandlung Helnrleh Hothan Gr Vlrichstr

Flügel Kaps Pfanos
Albert Hoffmann Riepeenpiatz
Saal der Loge zu den 5 Türmenm Albrechtstr

Dlenstag den 15 März adends 8 Uhr
auf violsoitigon Wunsch

II letzter Lustiger Abend
Marcell Salzer

Humoristisohe Schlager Revue
Die lustigsten Stücke aus allen Programmen
Karten zu A 10 10 55 05 in der Hof

musikalienhandlung von

Heinrieh Hothan Gr Ulrichstr 38 Fernspr 38

Konzertlokal Wühelmsgarten
Täglich ab 8 Uhr abends das bekannte derkſenQuartett

D Morgen Kafſee Konzert

Das beſte r e konzertiert Dienstags und2ngreteae t Wintergarten 7ganfler

Obstweinschenke an der Heidoe
Mache auf meine regelmäßig morgen Mittwoch nachm ſtattfindenden
Kaffee Konzerte aufmerkſam Heh Rieko

C
Am Sonnabend den 12 März abends Uhrfindet im Saal dee notei nur Fulpe Alte r ein

Westsitzung e re
statt in welcher a a dureh einen Lehrer deVeber Detlev von Lilloneron gehalten wird Hierzu
aſie c Sebtüler der Anstalt mit der Bitte um zahlreiches
Prscheinon

Der Vorstand

Zur Konfirmationsfeier
liefert Torten Baumknehen Eis Sahnenspelsen

in vorznglicher Aurunrung 3627

Ko a el Pfautsoh S

An Vorſtellung im Abonnement
i

Erſtes Gaſtſpiel des

der Rauh der Sohinerinnen

Schwank in 4 Akten von Franz

I Martin Gollwitzacheele den Altenburg
n Bau deren

Emanuel Strieſe

Roſa Dienſtmädchen
bei Gollwitz M BrandowAuguſte ent Gotha

mädchen b Neu Herzogliches Hoftheatermeiſter Elſe Seidel Mittwoch den 9 März Der
I NMeißner u d Amy Waffenſchmied

diener er mbergOrt der Handlung Eine kleine Meimar

R Anf 7 Uhr

l Hallesches Konservatorium
für Musik und Theater

Direktor Bruno HeydrichBlewvferſeisierbursus

des Professors Telomaque Lambrino
D April Mai Juni

Anmeldungen werden im Sekretariat wo auch die Be
dingungen zu ersehen sind entgegengenommen

GKabaret
Kalsersälo
Jeden Abend

grosse Vorstellung
Anfang 9 lIhr

Auftreten v 8 veuengagierten

T Iheater
Direktion E M Mauthner

Mittwoch Benefiz
i Deutsehmanna r Gaſtſ t ter Cahnret TypenAlles Nah den PKonigt Preuß mee es daher n akat

Neu American Bar Neu
C 2 Uhr nachts geöffnet 2

StadtTheater n r
in Halle a S v c r dene uppen eFernruf 1181 Der Troubadour

Direktion Hofrat M Riehards Altes Theater Mittwoch den
März Die geſchiedene Frau

Mittwoch den 9 März Ma gdehurg
Stadt e Mittwoch denCharakter März Konzert 4
Halherstadt

Stadt Theater Mittwoch den9 März Herzog Wildfaug

Erfurt
Stadt Theater Mittwoch den

9 März Des Pfarrers Toch
ter von Streladorf

Wann wir altern
Hierauf

Damenkrieg

iertel

komikers

C W Büller

und Paul von Schönthan
Spielleitung Walter Sieg

Perſonen

Elſe Schlöſſer Herzogliches Hofthe aterFrau
Mittwoch den 9 MärzTochter Theſy Pricken Philotas ElektraDr Neumeiſter G Rudolph v e

m feinem Schlomk Dessaua Groß Wein mee Herzogliches Hofthegter
händler K Scholling Mittwoch den MärzEmil Groß g Der VBajazzo Verſiegelt
St ck deſſenSohn Hellm Pfund Eiseonacoh

S dar eater Mittwoch denTheaterdirektor O W Büller 9 März Die Ernte

deutſche Stadt Zeit Gegenwart Groß herzogliche Hofbühne

Hpollo öheater m
Direktion Gustav Polloer

Das von Publikum und Preſſe
es beurteilte MärzProgramm

Captain Rudolf mit ſeinen
Wunder Elefanten Ponys u Hunden

Der nach Meiſterwerken von Rich sSehulte
Direktor des Metropoltheaters Berlin geſtellte

Historische Bilder Gyeolus

5 Lorrisons 4 Kirsten Mariotta
Elite Damen Quintett equilibriſtiſche Neuheiten

Kate Freifrau von Broieh
Humoriſtin und Parodiſtin

und die übrigen großen Attraktionen

Fre ttin
58 MAl 1910 J Grosse

I äG x W6 z

2 V W 4 i2 7
7 r2 r S 7O S 7 ve 2I

4 e 7

Vorfähra n lehtr bekt eb

e geweiMaschinen e
begrna uömgegendE G M B H Prettin reis ſorgau

Mittwoch den 9 März Mau2 9Nach dem 2 Akt längere Pauſe rer und Schloſſer

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Ende 10 Uhr

Donunerstag den 10 März
174 Vorſt im Abonn 2 Viertel
Macdame huttoriy

Die klelne Frau Schmetteriing
Oper in 3 Akten nach John L
Long und David Belasco von
L Jllica u G Giacoſa Deutſch
von Alfred Brüggemann Muſikvon Giacomos Puccini Herzens

Hierauf beiBallettdivertissemont
Arrangiert v der Ballettmeiſterin

ele StahlbergWieſt
Nach Schluß der Vorſtellung
Erfrisehungen mit Kleinen

bei Erkrankungen

Kgl ä Kissingen
Saison Anfang April bis Ende Oktober

Heilanzeigen
Erkrankungen des Magen Darmknnais der
Leber der Galle und der Nieren des

und der Goefässo Verkalkung
dioifwechselerkrankungen

krankheit Feitsucht Blutarmut Scrophu
lose Gicht und Rheumatismus

der Luftwege der
Nerven des Rückenmarks

Minoralwassorvsans Aureh bädorewwatine

Zur Penſionsverſichernngsfrage

Sonderkasse oder Aushau der In
vValiclenversicherung

ueber dieſes Thema ſpricht am Mittwoch den 9 März
r öffentlicher Verſammlung

in den Thuliasälen Geiſtſtraße
der Vorſteher des Dentſaj nationalen Hand

r nHerr Rechlüv HamburgHerr Bechly wird u a auf J der Freien

Vereinigung für ſtaatl Penſ Verſich erwidern eWir laden alle Handlungsgehilfen und Privatangeſtellten
Halles zu dieſer Verſammlung ein

Eintritt frei Freie Ausſprache
t n tiſen Lehu

Z g z e

Kurmlttel
Weltderühmte Trinkquelle Rakoezy Pandur
Maxbrunnen Sole Bitterwässer Stahl
brunnen Molxe Kohlensäurerelche freie
u abstufbare Solebäder Pandur WellenNMineralmoorbäder Fango VWasserheiiver

fahren Licht Luft Sonnen DampfHeissluft u elexir Bader inhalationen
Gradierbauten pneum Kammern MassageHeilgymnastik Röntgen Laboratorium

Auskunft Aureh Kuſvorin

Zucker

Ferner

Imbiss im
Welnhaus Brochewohl ar

Spa J ne h Panorama
ITirol4 Leipzigerſtr 4

Spitzku n Sziak m Se Lenſe Nenen od Vornauer

etnhie be in d en e n e Berte t 7 ro e S v anJ T 8oduse Naotni e Steine
Garclinen Wäschereiu Appretur

nach eigenem System in tadoelloser
Ausführung am Platze Konkurrenzlos

fäldere Mauersberger

Chemische Reinigungs Anstalt

M 6 eigene Läden V
Leipzigerstr 33 Fernepr 1248 Meritzkirehhof 5
Geiststrasse 15 1252 Steinweg 27Adler Apotheſce am Rannischen Platr
Gr Steinstrasse l 2 Gr Steinstraeso 39

am Kleinschmieden nahe Walhalla

3894

Verein Gesundneitspſlege e V

Mittwooh abend s Vbr im Evangel VereinshausVORTRAG des wiggongono tionen Lehrers
Herrn Waldstelnm äver

Teuerbestattung
Gäste sind m

e e S
h

x M c ten Jauce ſ
MHochfeſne Guaſſtet vr u Februar ate ſtehen unt Kontrolle v Dr Vopp u Dr Becker

nur weichem u boetom un geotärbten
Haar Mindesrens 2 Jahre Garantie
für gute Haltbarkeit Antertigung Die
aller Sachen
Haar ſioſſe diliigo Preise

Damen Die Anuskunftei
ger e Beyrich Grevedes Haares Gröseto Auswahl S 42feinat präparierten Zöpfen von da a/S Große mee

eleſon 2145 erteilt Kredit
ünfte sein und im Ab gnneßen

Abonnementszette
aueh von eigenem fortwährendr Gültigkrit

Ein Mitgliedsbeitrasen S wird nicht erhoben
Magdeburgerstr 66 Hotel Beorgeso

gerich

läſſig
1852

noch

ſeinen

narve
lauf t
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